
Erziehungs-, Jugend- und
Familienberatungsstelle
Maximilian-Kolbe-Haus

Kurfürstenring 2
46483 Wesel

0281 / 338 34 0
erziehungsberatung@caritas-wesel.de

www.caritas-wesel.de

Montag - Donnerstag:     8:30 -12:00 Uhr
                                      14:00 -17:00 Uhr
                       Freitag:     8:30 -12:30 Uhr

Caritasverband
für die Dekanate Dinslaken und Wesel

Ansprechpartnerin

Margit Leonhart

Diplom-Pädagogin

Tel.: 0281 338 34  - 25
         0281 338 34  -  0

Email: 
m.leonhart@caritas-wesel.de Fachberatung bei

sexualisierter Gewalt

Der Caritasverband für die Dekanate Dinslaken 

und Wesel ist Wesensäusserung der katholischen 

Kirche.
Arbeit und Leistung der Caritas stehen jedem 

Menschen ungeachtet seiner Herkunft, seines 

Glaubens oder politischen Gesinnung offen.



Krisenintervention, Beratung und Stabili-

sierung von betroffenen Kindern und 

Jugendlichen,

Beratung und Begleitung von Eltern / 

Familien ab der Verdachtsphase,

Begleitung bei Terminen,

Hilfestellung bei Anträgen,

Unterstützung bei der Suche nach weiter-

führenden Hilfen,

Beratung von Fachkräften in Jugendhilfe 

und Bildungswesen zum Umgang mit 

Verdachtsmomenten bzw. tatsächlichen 

Vorfällen.

Unsere Beratungsstelle bietet eine spezialisierte 

Fachberatung bei sexualisierter Gewalt an 

Kindern und Jugendlichen.

Das Angebot beinhaltet sowohl Prävention als 

auch direkte Unterstützung  von Betroffenen. 

Bereitstellung von Materialien für Kinder 

und Jugendliche,

Projektarbeit oder Workshops für Kinder 

und Jugendliche,

Veranstaltungen für Eltern in Kitas und 

Schulen,

Erstellung von Materialien und Infor-

mationen für Fachkräfte in der Jugendhilfe 

und im Bildungswesen,

Schulungen oder Workshops für Fachkräfte 

zu Themen wie Früherkennung von Risiko-

lagen oder Täterstrategien,

Unterstützung bei der Implementierung 

institutioneller Schutzkonzepte.

Die Beratung ist kostenlos, telefonisch oder 
persönlich möglich, auf Wunsch anonym und 
unterliegt der Schweigepflicht.

Das Angebot richtet sich an:

 -     Kinder, Jugendliche und junge    
       Erwachsene,

       Eltern,

 -     Fachkräfte aus unterschiedlichen   
       Einrichtungen,

Prävention Intervention


